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1. TUM Research Data Hub – Was ist das? 

2. Personalkonzept – Wer macht was, und wer zahlt‘s? 

3. Strategische Rahmenbedingungen – Was braucht‘s?

4. Erste Erfahrungen – Wie läuft‘s?

Agenda
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Kooperation der Universitätsbibliothek 

und des Munich Data Science Institute 

Ziele:

• Bündelung von Expertise

• Effizienzsteigerung und Qualitätssteigerung des 

FDM an der TUM

• Stärkere Vernetzung unter Forschenden

• Optimierter Kontakt für Hilfesuchende
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1. TUM Research Data Hub
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2. TUM Research Data Hub: Wer macht was? 

MDSI

Vernetzungsformate

Data Science 

Künstliche Intelligenz 

Machine Learning

TUM LIBRARY

Tools und Speicherung

Datenerschließung

Dokumentation

Publikation
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2. TUM Research Data Hub: Was ist das Ziel? 

• Dezentrale Expertise

• Projekterfahrungen

HUB

Research
Data

TUM

✓ Institutionelle Kontakte 

✓ Infrastrukturelles Wissen
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2016

Gründung 

Beratungszentrum 

FDM
• Verankerung dieser Aufgabe der Universitätsbibliothek in der 

Grundordnung der TUM: §24 Satz 4 „[Die Universitätsbibliothek] 

organisiert im Auftrag des Hochschulpräsidiums […] die Infrastruktur für 

das Forschungsdatenmanagement.“

• Gründung Munich Data Science Institute (MDSI)

• Gründung 

TUM Research Data Hub 

• Digitalisierungsstrategie der TUM

2021 2023

FDM-Leitlinien eingeführt

2018
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2. TUM Research Data Hub: Vorgeschichte

file:///C:/Users/ge63xal/Downloads/GOTUM-Lesbare-Fassung-Mai23.pdf
https://www.tum.de/aktuelles/alle-meldungen/pressemitteilungen/detail/tum-gruendet-spitzenzentrum-fuer-integrierte-datenwissenschaften-und-maschinelles-lernen
https://web.tum.de/researchdata/about/
https://www.digitalisierung.tum.de/forschung-und-innovation/
https://web.tum.de/researchdata/tum-leitlinien/
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Data Stewards im Hub

• Ausgebildetes Personal mit Service-

Orientierung

• Fokus auf FDM im jeweiligen Projekt

• Bringen eigene Erfahrungen und 

institutionelle Expertise ein

• Tragen Erkenntnisse aus den Projekten 

zurück in den Hub
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3. Personalkonzept: Wer macht`s?
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50% Drittmittel-finanziert

Daten-Strategie des Projekts umsetzen,

zum Beispiel:

• Kontakt und Motivation aller Beteiligten 

• Metadatenstruktur entwickeln

• Technische Infrastruktur aufsetzen

• Unterstützung bei Infrastruktur-Nutzung

• Datenanalyse, Datenvisualisierung

50% TUM-finanziert

Aufgaben im Hub übernehmen, 

zum Beispiel:

• Schulungen geben

• Gremienarbeit

• Unterstützung bei Drittmittel-Anträgen

• Campusweite Infrastruktur-Lösungen 

voranbringen

Data 

Steward

3. Personalkonzept: Wer zahlt‘s?
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4. Strategische Rahmenbedingungen
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→ Starkes finanzielles Commitment des Hochschulpräsidium

→ Strukturelle Einbindung in den beteiligten Einrichtungen UB und MDSI, Kreativität, Mut 

und Durchhaltevermögen 

→ Klare Zuständigkeiten der beteiligten Einrichtungen

→ Für Data Steward-Modell: Finanzierungsmöglichkeiten seitens der Förderer

→ Sichtbarkeit und Bekanntheit des Angebots sowohl bei Forschenden als auch bei 

Präsidium und Stakeholdern
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5. Erste Erfahrungen
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Noch nie war FDM an der TUM so sichtbar und vernetzt! 

→ Zentraler Auftritt für Hub auf eigener Website

→ Hub wird bei jedem Antragsprozess proaktiv von Referat 

für Forschungsunterstützung einbezogen

→ Es etabliert sich ein Konsens über zentrale Infrastrukturen 

für das FDM der TUM

→ Vorträge, Infoveranstaltungen, Networking: Anzahl der 

Anfragen und Termine enorm gestiegen

Noch nie gab es so viel FDM-Personal! Und es wächst…

→ Drei in Projekten aktive Data Stewards und zwei aktive 

NFDI-Mitglieder zusätzlich
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Ist die Hub-Idee auch etwas für Sie 

und Ihre Einrichtung?

Caroline Leiß und Christine Wolter

Technische Universität München

Universitätsbibliothek

Forschungsdatendienste

christine.wolter@ub.tum.de

caroline.leiss@ub.tum.de

researchdata@tum.de
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